
Werte KfK’ler,
das traditionelle „Abkugeln“ des Klubs zum Ende der lange hellen
und warmen Tage klingt immer ein bißchen nach „Am Aschermitt-
woch ist alles vorbei…“. Tatsächlich markiert es jedoch nur „offiziell“
das Ende der Boule-Saison auf der Sentruper Höhe. Weiter gespielt
wird trotzdem auch bei Wind und Wetter durch den Winter!

Mehr als 30 Spieler/innen
waren es, die sich zum
Ausklang der Saison auf

dem Platz eingefunden haben.
Das gewohnte Supermelée à la
Konrad wurde zu diesem Anlass
ohne Startgeld und Preisgelder
gespielt – gespendet wurde trotz-
dem. 

Unser Urgestein Ida hatte keine
Mühen gescheut und ein paar
Kilo Teig für Reibeplätzchen mit-
gebracht. Assistiert von Christoph
wurde der Gaskocher mit der gro-
ßen Pfanne vor den Raum gezerrt
und ungeachtet aller Spritzer tolle
Reibekuchen im Öl gebrutzelt.
Wahlweise mit Apfelmus wurden
diese Leckereien kostenlos ver-
teilt – aber wer wollte, war herz-
lich eingeladen, ein paar Euro in
das KfK-Sparschwein zu werfen.
Das füllte sich dann auch recht zu-
friedenstellend.

Liga-Saison 2016 mit neuen 
KfK-Ikonen an der Kugel
Im Rahmen des Abkugelns hatte
Thessa bereits ihre Runden 
gedreht, um abzufragen und zu
notieren, wer denn in der kom-
menden Saison weiterhin oder

neues Interesse hat, auch am Liga-
Spielbetrieb teilzunehmen. Es
kamen schon eine ganze Reihe
von Spieler/innen zusammen.
Hierbei gilt es zu berücksichtigen,
dass wir in diesem Jahr 15 neue
Mitglieder gewinnen konnten. 

Insofern geht es für die Planung
der nächsten Saison nicht nur
darum, die eine oder andere un-
serer drei Mannschaften zu er-
gänzen, sondern es stellt sich
vielmehr die Frage, ob wir in 2016
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wieder mit drei oder vielleicht
sogar mit vier Mannschaften zum
Kampf um den jeweiligen Auf-
stieg antreten. Wem das zu hoch
gegriffen erscheint, dem sei ge-
sagt: um nichts anderes kann es in
irgendeiner Liga in irgendeiner
Sportart gehen.

Im Raum hängt jedenfalls eine
Liste, in die sich alle Interessierten
für die nächste Saison eintragen
mögen. Wie die einzelnen Mann-
schaften dann zusammengestellt
werden, möchte der Vorstand
gerne einem neu zu bestimmen-
den Sportwart des KfK Münster
überlassen. Interessierte mögen
sich bitte direkt melden – es wer-
den auch gerne Vorschläge zu ge-
eigneten Personen angenommen!

Weiter auf Seite 2!

Abkugeln 2015: über 30 Teilnehmer/innen trafen
sich auf der Sentruper Höhe zum Supermelée!

Die Pfanne im Griff, den Platz im Blick: mit leckerer Hausmanns-
kost lockte Ida die Anwesenden aus dem Kreis an die Teller!



Info’s vom und für den KfK, November 2015

Nicht nur dem Vorstand ist es aber
nach wie vor ein Anliegen (bereits
in der letzten „Mischen“ er-
wähnt), dass wir zukünftig nicht
mehr in die Situation kommen,
dass einzelne Spieler/innen ledig-
lich zu Liga-Spieltagen in Erschei-
nung treten. Es kann nicht
erfolgreich sein, wenn sich Mit-
glieder einer Mannschaft mehr
oder weniger erst kurz vor einer
Partie miteinander einspielen.
Jede/r möge sich also kritisch prü-
fen, ob er/sie sich in der Lage
sieht, mindestens jeweils an drei
Tagen vor dem Liga-Einsatz auf
der Sentruper Höhe für ein ge-
meinsames Spiel zu erscheinen.
Alles andere ist nicht zielführend.

Erhöhung der Lizenz-Beiträge
Auf dem außerordenlichen Ver-
bandstag des Landesverbandes
wurde beschlossen, die Gebühren
für die Lizenzen zur Teilnahme an
Meisterschaften und dem Liga-Be-
trieb von 24,– Euro auf 30,– Euro
zu erhöhen. Diese Differenz müs-
sen wir natürlich an die Lizenz-
Spieler/innen weitergeben und
werden sie mit den nächsten fälli-
gen Beiträgen abbuchen. 

Der KfK Münster hatte – aus gut
dargestellten Gründen – gegen
die se und weitere geplante Erhö-
hungen gestimmt. Und es ist auch
gut möglich, dass dieser Beschluss
beim ordentlichen BPV-NRW-Ver-
bandstag im März 2016 wieder
gekippt wird.

Flüchtlingshilfe
Der KfK Münster e.V. hat in Ko-
operation mit einigen anderen
Vereinen ein Projekt zur Integra-
tion von Flüchtlingen via Pétan-
que entwickelt. Hierbei geht es
darum, ein Video zu produzieren,
entlang dessen das Boule-Spiel
mit seinen grundsätzlichen Re-
geln erklärt wird. Dieses Video
wird mit einer Sprachauswahl in
deutsch, englisch, französisch, ara-
bisch und kurdisch angeboten. 

Das Ganze wird auf der Home-
page u.a. des KfK Münster online
gestellt und kann von jedem
Smartphone in der jeweiligen
Sprache direkt vor Ort auf den
Boule-Plätzen angesehen werden.
Der Landessportbund NRW för-
dert die Mitarbeit des KfK Müns-
ter an diesem Projekt mit einer
Zahlung von 500,– Euro. 

Wir haben die Idee, dieses Video
auch personalisiert – also mit
dem jeweiligen Namen und Logo
versehen – anderen Vereinen für
deren Homepage anzubieten. Für

die entsprechende Aufbereitung
fällt dann eine Schutzgebühr von
ca. 50,– Euro an. Diese Einnah-
men wollen wir nutzen, um da-
raus weitere Aktivitäten im
Zusammenhang mit der Flücht-
lingshilfe zu finanzieren. Dies
kann z.B. der Kauf weiterer Ku-
geln oder sonstigen Trainingsma-
terials sein. Zunächst einmal wird
nun aber das Video produziert
und die unterschiedlichen Sprach-
versionen in einem Tonstudio in
Düsseldorf aufgenommen. 

Die ganze Aktion ist jedenfalls
bestens geeignet, den KfK Müns-
ter einmal mehr als einen beson-
ders aktiven und innovativen
Verein zu präsentieren.

Reklamierte Vereinskleidung
Es ist allgemein bekannt, dass wir
mit der Qualität – besonders der
der Aufdrucke – unserer neuen
Spielerkleidung nicht einverstan-
den sind und diese beim Produ-
zenten reklamieren. Aus diesem
Grund werden alle Sachen wieder
eingesammelt, ein Großteil ist
schon zurück. Wir bitten alle Mit-
glieder/innen, ihre Vereinsklei-
dung bis zum 31.11. im Raum an
der Sentruper in den dort dafür
vorgesehenen Karton zu legen.

Und sonst? „Mischen!“

Die nächsten Termine auf der Sentruper Höhe:

Coupe de Kiep, So., 15.05.2016

Die Liga-Spieltage 2016 jeweils Sonntags: 24.04., 29.05., 04.09., 02.10.
Weitere Infos unter www.kfk-muenster.de -> „Vereinstermine“!
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Klub-Reise zum Hofgarten-Turnier in München mit neuem Termin.
Der Ausflug aus der KfK-Reihe „über den Tellerrand schauen“ fin-
det nun mit einer Woche Verzögerung statt, vom 14.07. bis zum
18.07. Weitere Informationen mit allen weiteren Eck-Daten findet
Ihr in diesem Dokument auf Seite 3!

Vorstandsinfo für den erkrankten 2. Vorsitzenden Georg Delker:

Lieber Georg, 

man möchte meinen, die Vögel sind ein bisschen doof, wenn sie
morgens im Dunkeln schon zwitschern. Sind die aber nicht. Die wis-
sen nämlich, dass demnächst wieder die Sonne aufgeht.

Und das steckt dahinter, wenn alle KfK’ler aktuell immer auch eine
Kaffee-Tasse für Dich mit auf den Platz bringen! Bis demnächst…!



Klub-Reise des KfK Münster
zum Hofgartenturnier 2016,
München
Am 16. und 17.07.2016 findet in München die 
34. Auflage des Hofgartenturnieres statt. 

Der KfK Münster e.V. organisiert für seine Mitglieder
und weitere Interessierte eine Gruppenreise mit 
vier Übernachtungen zu dieser tollen Veranstaltung.

Wir reisen ab Münster Hbf mit der Regionalbahn nach
Essen Hbf und von dort aus weiter mit dem ICE bis
München Hbf – zurück die gleiche Verbindung.

Die Züge halten auch in Dülmen, Haltern, Marl, 
Recklinghausen, Gelsenkirchen, Duisburg, Düsseldorf
und Köln.

Wir wohnen im Golden Leaf Parkhotel*** 
– 500 m vom Münchener Hofgarten entfernt.

Anreise am DONNERSTAG, 14.07.2016, Münster Hbf, 
10:30 Uhr, Treffpunkt Bremer Platz.

Rückreise am MONTAG, 18.07.2016,
Ankunft Münster Hbf gegen 19:00 Uhr.

Teilnahmegebühren pro Person für die Zugfahrten
und 4 Übernachtungen (Startgeld ist separat).

KfK-Mitglieder p.P. im Einzelzimmer: 360,– €
KfK-Mitglieder p.P. im Doppelzimmer: 280,– €
Nicht-Mitglieder p.P. im Einzelzimmer: 390,– €
Nicht-Mitglieder p.P. im Doppelzimmer: 320,– €
Frühstück im Hotel kostet für den gesamten Zeitraum
einmalig 10,– Euro extra.
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2016
14. bis 18. Juli

Die Gruppenreise 2015 des KfK Münster e.V. zur „Berlinaise“ 
in die Hauptstadt hat gezeigt, dass eine solche Tour 

– Freitags hin/Sonntags zurück – zu „stressig“ ist. 
Deshalb starten wir nächstes Jahr bereits am Donnerstag und

fahren erst am Montag wieder zurück!

Interessierte wenden sich bitte zeitnah per E-Mail an: 
cr@oderanders.de

Es sind nicht mehr sehr viele der insgesamt 30 Plätze frei.


